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GOTTESDIENSTE
Sonntag, 3. Oktober 
10 Uhr, Schwyz, Gottesdienst, 
Pfarrerin Christine  
Höötmann, Kloten
Sonntag, 10. Oktober 
10 Uhr, Brunnen,  
Gottesdienst, Pfarrer  
Thomas Prelicz, Oberarth
Sonntag, 17. Oktober 
10 Uhr, Schwyz, Gottesdienst, 
Pfarrerin Carina Meier, Arth
Mittwoch, 20. Oktober 
8 Uhr, Brunnen, Schul­
gottesdienst 5./6. Klasse,  
Hartmut Schüssler
Donnerstag, 21. Oktober 
8 Uhr, Brunnen, Schul­
gottesdienst 3./4. Klasse, 
Hartmut Schüssler
Samstag, 23. Oktober 
17.30 Uhr, Schwyz, Familien­
gottesdienst, Pfarrerin  
Susanne Tschümperlin,  
danach Gelegenheit zum  
gemeinsamen Znacht. Für 
Brot und Getränke ist gesorgt
Sonntag, 24. Oktober 
10 Uhr, Brunnen,  
Gottesdienst mit Band­
projekt, Pfarrerin Susanne 
Wey, Mettmenstetten
Sonntag, 31. Oktober 
10 Uhr, Brunnen, Gottes­
dienst im Alterswohnheim, 
Heideweg 10, Hartmut 
Schüssler

WEITERE ANLÄSSE
Mitenand-Songtime.  
Freitag, 1. Oktober, 20 Uhr, 
Brunnen. Wir hören und  
singen Worshipsongs, beten 
und tauschen uns aus
Begegnungstreff. Mittwoch, 
6./13./20. und 27. Oktober, 
19 Uhr, Brunnen

HeFe-Nachmittag in 
Schwyz. Mittwoch, 20. Okto­
ber, 14 Uhr, Chilezentrum 
Schwyz. Für 5- bis 10-jährige 
Kinder. Mit Hefi, der lustigen 
Schnecke, spielen, basteln, 
singen oder eine spannende 
Geschichte aus der Bibel hö­
ren. Einlaufzeit ab 13.30 Uhr
Bibelkreis Rubiswil.  
Donnerstag, 21. Oktober, 
14.30 Uhr, Ibach. Wir treffen 
uns alle 14 Tage im  
Sitzungszimmer des Alters­
wohnheims Rubiswil und  
tauschen uns über einen  
kurzen Bibeltext aus. Zurzeit  
lesen wir fortlaufend aus dem 
Lukasevangelium. Infos bei 
Hartmut Schüssler
Trauercafé. Donnerstag, 
21. Oktober, 16 Uhr, Spital 
Schwyz. Austausch bei einer 
Tasse Kaffee mit anderen  
Betroffenen. Reden Sie mit 
einer Fachperson aus den  
Bereichen Seelsorge,  
Sozialdienst oder Pflege der 
Palliative Care. Die Teil­
nahme zu diesem Angebot  
ist kostenlos, es ist keine  
Anmeldung erforderlich
60 plus Schwyz. Mittwoch, 
27. Oktober, 14.30 Uhr,  
Chilezentrum Schwyz. Israel-
Vortrag mit Assaf Zeevi

KOLLEKTEN JULI
4. Juli, GD, Haus der Stille, 
Wildberg: Fr. 141.–; 11. Juli, 
GD, Casa Farfalla: Fr. 58.–; 
18. Juli, Tauf-GD, Oikocredit: 
Fr. 123.–; 25. Juli, GD, Ärzte 
ohne Grenzen: Fr. 217.20;
Total Juli: Fr. 539.20

KONTAKT
Pfarrer: Hartmut Schüssler,  
Alte Kantonsstrasse 8,  
6440 Brunnen,  
041 820 18 86, pfarrer@ 
ref-brunnen-schwyz.ch
Sozialdiakon: Markus Zogg, 
Alte Kantonsstrasse 8a,  
6440 Brunnen, 076 452 52 21, 
markus.zogg@ref-brunnen-
schwyz.ch
Jugendarbeiter:  
Andreas Feyer,  
Alte Kantonsstrasse 8a,  
6440 Brunnen, jugend@ 
ref-brunnen-schwyz.ch
Sekretärin: Prisca Föhn,  
Alte Kantonsstrasse 8a,  
6440 Brunnen. Bürozeiten 
Montag ganztags und Don­
nerstag: 8–11.30 Uhr,  
041 820 31 48, sekretariat@
ref-brunnen-schwyz.ch
Präsident: Erhard Jordi,  
Im Acher 11, 6440 Brunnen, 
041 820 34 41, erhard.jordi@
ref-brunnen-schwyz.ch

www.ref-einsiedeln.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 3. Oktober 
10 Uhr, Pfarrer Urs Jäger,  
vorher Chilezmorge
Sonntag, 10. Oktober 
10 Uhr, Pfarrer Hansuli Jäger
Sonntag, 17. Oktober 
10 Uhr, Pfarrer Hansuli Jäger
Sonntag, 24. Oktober 
10 Uhr, Pfarrerin Réka Jaeggi 
und Mitwirkung 2. Klasse
Sonntag, 31. Oktober 
10 Uhr, Pfarrer Hansuli Jäger

MITENAND
Chilezmorge. Sonntag, 
3. Oktober, 9 Uhr, Kirch­
gemeindehaus, Frühstück  
vor dem Gottesdienst, mit 
Zertifikat
Diskussionsrunde.  
Dienstag, 5. und 26. Oktober, 
14 Uhr, Sitzungszimmer 
Pfarrhaus, Bibellektüre und 
offene Diskussionsrunde. Mit 
Zertifikat und Anmeldung bei 
Pfarrer Urs Jäger
Schritte in die Stille.  
Dienstag, 5., 12., 19. und  
26. Oktober, 18.30 Uhr, Kirch­
gemeindesaal: Duft-Qigong – 
Bewegungsübung für Körper 
und Geist, Meditation, 19 Uhr, 
Kirche. Ohne Zertifikat, mit 
Anmeldung bei Heidi 
Degiorgi, 076 594 71 59
Einsiedle mitenand.  
Montag, 25. Oktober, voraus­
sichtlich im Freien, Treff­
punkt vor der Jugendkirche. 
Infos: www.einsiedle-mit­
enand.ch

KINDER / JUGENDLICHE
Jugendgruppe Unity.  
Mittwoch, 20. Oktober,  
18 Uhr, Beachplus, Indoor-

Football. Mit Zertifikat und 
Anmeldung:  
unity@ref-einsiedeln.ch

FRAUEN
Kafi Wullechnäuel.  
Dienstag, 19. Oktober, ab 
14 Uhr, Kirchgemeindehaus. 
Mit Zertifikat und Anmel­
dung beim Sekretariat

ANGEBOTE 60+
Nachmittagsprogramm. 
Donnerstag, 21. Oktober, 
14 Uhr, Kirchgemeindehaus. 
Castagnata, südländisches 
Fest mit Tessiner Musik und 
Marroni. Mit Zertifikat und 
Anmeldung beim Sekretariat 

MÄNNER
Männerstamm.   
Donnerstag, 14. Oktober, 
19.30 Uhr, Stammtisch 
Restaurant Rosengarten

ONLINE-ANGEBOTE 
Chat-Gottesdienst. Oft am 
Sonntag, 10 Uhr, per Handy-
Whatsapp. Link für den Grup­
penbeitritt: www.tinyurl.com/
gottesdienst-refeinsiedeln
Chat-Gruppe Einsiedeln 
reformiert. In Kontakt  
bleiben per Handy-Whatsapp. 

Link für den Gruppenbeitritt: 
www.tinyurl.com/chat­
gruppe-refeinsiedeln
Youtube-Kanal. Gottes­
dienste und Gedanken zu den 
Losungen: tinyurl.com/tages­
losungen-refeinsiedeln

FREUD UND LEID
Trauung:  
Marco Biondi und Nathalie 
Junghans-Wick, Dällikon
Abschiede: Paul Imboden, 
Einsiedeln; Sari Inari Lehto, 
Einsiedeln; Oliver Wolf, Ben­
nau; Cornelia Jost-Sieber, 
Einsiedeln

KONTAKT
Pfarramt und Sekretariat:  
Spitalstrasse 9, Einsiedeln
Pfarrer: Urs Jäger-Beux,  
055 412 12 22,  
pfarrer@ref-einsiedeln.ch
Pfarrerin: Réka Jaeggi, 
055 412 18 52,  
reka.jaeggi@gmx.net
Sekretariat:  
Isabel Ruhstaller,  
055 422 03 56, 076 296 79 06,  
sekretariat@ref-einsiedeln.ch  
 
 
 

RÜCKBLICK

Reise mit dem Schiff
Am Mittwoch, 1. September, konnten wir bei Sonnenschein  
und sommerlichen Temperaturen endlich aufbrechen zu unse­
rer 60-plus-Reise. Bei Kaffee und Gipfeli fuhren wir mit dem 
Kursschiff von Brunnen nach Weggis, wo uns ein Privatschiff  
abholte und hinüber zum Restaurant Obermatt brachte. Dort 
genossen wir die wunderbare Gastfreundschaft. Nach dem  
Mittagessen und dem Dessert führte unsere Reise mit dem  
Privatschiff nach Meggen. In der reformierten Kirche erlebten 
wir einen schönen Abschluss, u. a. mit der Auflösung des Wett­
bewerbes und dem Gabentisch, den Geschäfte aus der Umge­
bung mit Gutscheinen und Sachspenden ermöglicht haben. 

EINSIEDELN

RÜCKBLICK

Einweihung der renovierten Kirche

Am Samstag, 4. September, und 
Sonntag, 5. September, wurde im 
Klosterdorf ein historisches Ereig­
nis gefeiert – ein historisches Ereig­
nis für die Reformierte Kirch­
gemeinde Einsiedeln wie auch für 
die ganze Region. Die Feier, mode­
riert von der Kirchgemeinderätin 
Erika Weber, eingeleitet von der 
Präsidentin Yvonne Birchler und 
von sechzig Personen besucht, 
wurde von Pater Lukas Helg (Orgel), 
Adeline Marty (Orgel) und  
Erwin Füchslin (Trompete) musi­
kalisch begleitet. Stefan Meyer war 

als damaliger Präsident der Refor­
mierten Kirchgemeinde Einsiedeln 
und der Baukommission sowie der 
eigentliche Kopf und Macher der 
Renovation, präsentierte an der 
Feier das Projekt: «77 Jahre nach 
Baubeginn konnte unsere Kirche 
fertiggestellt werden. Im Jahr 1943 
wurde der oberirdische Teil erstellt. 
Jetzt folgte das Fundament. Die Kir­
che ist jetzt definitiv gesichert und 
steht den nachfolgenden Generatio­
nen zur Verfügung. Zu Beginn der 
Bauarbeiten wurde ich immer wie­
der gefragt, warum wir unsere ma­
rode Kirche nicht abrissen, warum 
wir keinen Neubau planten oder wa­
rum wir uns nicht einer anderen 
Kirchgemeinde anschlössen. Ein­
siedeln sei kirchengeschichtlich ein 
besonderer Ort. Das Klosterdorf sei 
in der Deutschschweiz die Schnitt­
stelle zwischen Katholizismus und 
Reformation, schliesslich wirkte 
Zwingli als Leutpriester in Einsie­
deln und erarbeitete in der Kloster­
bibliothek die Grundlagen seiner 
Reformation. Zwingli sei katholi­

scher Priester gewesen, ein Vertre­
ter des Klosters und angehender Re­
formator in einer Person. Durch 
diese gemeinsame Geschichte sind 
wir bis heute stark und in Freund­
schaft mit dem Kloster verbunden.

Es macht Sinn, an diesem ge­
schichtsträchtigen Ort eine refor­
mierte Kirchgemeinde mit eigener 
Kirche zu führen.» Peter Fässler 
vom Architekturbüro sprach Meyer 
seinen Dank aus für dessen Arbeit: 
«Die Kirche strahlt etwas Wunder­
sam-Heimeliges aus und kommt 
daher wie eine grosse Stube.» Abt 
Urban Federer liess schriftlich 
Grussworte ausrichten, Heinz Fi­
scher, Präsident der Reformierten 
Schwyzer Kirche, sprach diese an 
der Feier mündlich aus. Pfarrerin 
Réka Jaeggi sprach am Schluss der 
Feier Segen und Gebet aus: «Wir 
wollen mit dieser Kirche Gott die 
Ehre erweisen.» Das Kirchgebäude 
konnte besichtigt werden, während 
die Festwirtschaft draussen über 
die Bühne ging. B E R I C H T  U N D  B I L D : 

M AG N U S  L E I B U N D G U T,  R E DA KTO R  E A

Renovierte Kirche mit Musiker 
Pater Lukas Helg und Erwin 
Füchslin.

RÜCKBLICK

Eine spannende Milchverarbeitung
Bei warmen Temperaturen ver­
sammelt sich am 29. Juli eine il­
lustre Gruppe vor der Milchmanu­
faktur, eine Führung und ein 
Imbiss waren angesagt. Es war ein 
Dankeschön an die Lektoren und 
Lektorinnen unserer Kirche, wel­
che unermüdlich Sonntag für 
Sonntag dafür besorgt sind, dass 
auch eine weitere Stimme auf der 

Kanzel zu hören ist. Die Führung 
über die Anfertigung von Joghurt 
und Käse war sehr interessant. 
Man hörte nicht nur die Erklärun­
gen, sondern schmeckte und de­
gustierte auch Joghurt und Käse 
im heimelig gestalteten Käsekeller. 
Die Milchmanufaktur liefert ihre 
Produkte vor allem in unsere Ge­
gend, jedoch auch ausserkantonal 

kann man diese Produkte finden. 
Beim anschliessenden Imbiss ge­
noss man die Gesellschaft, man be­
merkte – wie leider schon lange 
vermisst –, wie schön es ist, mitei­
nander zu plaudern. Bei diesen re­
gen Gesprächen hat man fast die 
Zeit vergessen. Zufrieden ging es 
nach Hause. 
E R I KA  W E B E R ,  K I R C H G E M E I N D E R ÄT I N

KURZINFO
Kirchgemeinderatsecke
Unsere Bemühungen, vakante Stellen zu besetzen, haben 
erste Erfolge gezeigt. Eine Kandidatin für den KGR hat sich 
vorgestellt, und für das frei werdende Sigristenamt haben 
sich mehrere Personen gemeldet, die im Wechsel und nach 
Absprache Dienst versehen könnten.

ERZÄHLE DEINE GESCHICHTE
Lebenserinnerungen
Das neue Projekt «Episoden aus dem Leben» 
ist gut angelaufen. Schauen Sie rein in unsere 
Website www.ref-brunnen-schwyz.ch und  
lesen Sie die unterhaltsamen Episoden aus 
dem Leben. Die nächsten Geschichten er­
scheinen am 30. September, 14. und 28. Ok
tober. Wir suchen spannende Alltagsge­
schichten, die Sie zu erzählen haben. Bitte 
melden Sie sich bei unserem Sozialdiakon, 
Markus Zogg, Telefon 076 452 52 21.

AUSBLICK
Programmvorschau
Unser 60-plus-Programm von Oktober  
bis Dezember: Mittwoch, 24. November, 
14.30 Uhr: Kinonachmittag, Kirchgemeinde­
haus Brunnen. Mittwoch, 22. Dezember, 
17 Uhr: 60-plus-Weihnachtsessen, Chilezen­
trum Schwyz.

DRINGEND GESUCHT!
Hilfe für Senioren
Wir suchen für unseren Besuchsdienst neues «Bodenper­
sonal». Ihre Aufgabe ist es, Menschen ab 75 Jahren eine  
Geburtstagskarte zu schreiben, zu telefonieren und auf 
Wunsch einen Besuch zu machen. Interessiert? Dann  
melden Sie sich bei unserem Sozialdiakon Markus Zogg,  
076 452 52 21.

NEUES PROJEKT
«60-plus-Zmorge»
Dreimal pro Jahr laden wir Sie zum Zmorge 
ein. Kommen Sie auch und geniessen Sie  
die Gemeinschaft, die Gespräche und das 
feine Essen. Das erste Mal: Dienstag, 2. No-
vember, 9–11 Uhr, in Kirchgemeindehaus 
Brunnen. Anmeldung bis Freitag,  29. Okto­
ber, an Susanne Mühlebach, 079 784 40 89.

BRUNNEN-SCHWYZ


